
 

 

 

Wien, 2023-02-06 – Der österreichische Einzelhandel setzte im Jahr 2022 nach vorläufigen 
Auswertungen von Statistik Austria nominell um 8,1 % mehr um als 2021. Unter Berück-
sichtigung der Preisentwicklung wurde ein Minus im Absatzvolumen von 0,8 % gegenüber 
dem Vorjahr verzeichnet. 

Der starke Preisauftrieb hat im Einzelhandel zu einem Rückgang im Absatzvolumen geführt: 2022 verzeich-
nete der Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz; inkl. Tankstellen) gegenüber dem Vorjahreszeitraum ein nomi-
nelles Umsatzplus von 8,1 %, real (preisbereinigt) war das ein Minus von 0,8 %.  

Der Einzelhandel mit Lebensmitteln, Getränken und Tabakwaren erwirtschaftete ein Umsatzplus von 5,2 % 
gegenüber dem Vorjahr; dies bedeutet ein Minus im Absatz von 3,2 %. Der Handel mit Nicht-Nahrungsmit-
teln verbuchte von Jänner bis Dezember 2022 eine Umsatzsteigerung von 8,1 % gegenüber dem entspre-
chenden Vorjahreszeitraum; dies ergibt ein Plus im Absatzvolumen von 1,3 %. 

Tabelle 1: Einzelhandel, Jänner bis Dezember 2022, vorläufig und unbereinigt 

Ausgewählte Branchen 
Umsatzveränderung zum Vorjahreszeitraum in % 

nominell real 

Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz; inkl. Tankstellen) 8,1 -0,8 

Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz und ohne Tankstellen) 6,8 -0,7 

Lebensmittel 5,2 -3,2 

Nicht-Nahrungsmittel 8,1 1,3 

Davon:   

Apotheken, Kosmetika 3,8 1,0 

Bekleidung, Schuhe 21,4 17,8 

Möbel, Heimwerkerbedarf, Elektrowaren 3,7 -4,5 

Sonstiger Einzelhandel (zum Beispiel Bücher, Sportartikel) 12,2 1,0 

Versand- und Internet-Einzelhandel -3,2 -7,8 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Konjunkturstatistik Handel. 

Dezember 2022: Umsatz nominell um 10,0 % gestiegen, preisbereinigt um 0,4 % gesunken 
Im Dezember 2022 setzte der österreichische Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz; inkl. Tankstellen) nominell 
um 10,0 % mehr um als im Dezember des Vorjahres, real (preisbereinigt) war ein leichtes Minus im Absatz-
volumen von 0,4 % gegenüber Dezember 2021 zu verzeichnen.  

Der Einzelhandel mit Lebensmitteln, Getränken und Tabakwaren erwirtschaftete im Dezember 2022 ein 
Umsatzplus von 6,8 % im Vergleich zum Vorjahr; für das Absatzvolumen bedeutet das einen Rückgang um 
5,3 %. Der Handel mit Nicht-Nahrungsmitteln verbuchte im Vergleich zum Vorjahr sowohl nominell 
(+12,1 %) als auch real (preisbereinigt, +3,3 %) ein deutliches Plus. Zu berücksichtigen dabei ist, dass vor 
allem die erste Hälfte des Dezembers 2021 noch von Maßnahmen (Lockdown) zur Eindämmung der Corona-
Pandemie geprägt war. 

Pressemitteilung: 12 994-022/23 

Teuerung zehrte 2022 Einzelhandelsumsätze auf 
Nominell sind die Umsätze im Jahr 2022 um 8,1 % gestiegen, preisbereinigt 
ergibt sich ein Absatzminus von 0,8 %  



 

 

Tabelle 2: Einzelhandel, Dezember 2022, vorläufig und unbereinigt 

Ausgewählte Branchen 
Umsatzveränderung zum Vorjahreszeitraum in % 

nominell real 

Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz; inkl. Tankstellen) 10,0 -0,4 

Einzelhandel (ohne Handel mit Kfz und ohne Tankstellen) 9,7 -0,5 

Lebensmittel 6,8 -5,3 

Nicht-Nahrungsmittel 12,1 3,3 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Konjunkturstatistik Handel. 

Die vorläufigen Berechnungen der Einzelhandelsumsätze für Dezember 2022 erfolgten auf Basis von 51,5 % 
des Umsatzvolumens. Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zur Konjunkturstatistik für den 
Einzelhandel finden Sie auf unserer Website. 

Informationen zur Methodik, Definitionen: Die Konjunkturstatistik für den Einzelhandel wurde mit dem Be-
richtsmonat Jänner 2018 auf das Basisjahr Jahresdurchschnitt 2015=100 umgestellt. Die neuen Zeitreihen 
sowie Hinweise zur Methodik sind auf unserer Webseite abrufbar. Die vorläufigen Auswertungen von Statis-
tik Austria basieren auf bereits erhobenen Umsätzen der Unternehmen und auf Umsatzsteuervoranmeldun-
gen. Statistik Austria veröffentlicht gemeinsam mit Eurostat erste Konjunkturdaten für den Einzelhandel 
etwa 30 Tage nach dem Ende des jeweiligen Berichtsmonats. Die ausgewiesenen ersten Ergebnisse werden 
vor Publikation der Endergebnisse (t+60 Tage) revidiert.  

Bei Rückfragen zum Thema wenden Sie sich an:  
Michaela Lingler, Tel.: +43 1 711 28-7096, E-Mail: michaela.lingler@statistik.gv.at  
Erwin Fida, Tel.: +43 1 711 28-7828, E-Mail: erwin.fida@statistik.gv.at 
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